
ftvmter 1 2 . 1 9 . m t i 1 9 1 1 . V I L J a h r z a n z . 

P e t t a u e r 
Erscheint jeden Sonntag. 

Einschallungspreise billigst. Der „Petfauer Anzeiger" wird in einer H u f l a g e von 1000 E x e m p l a r e n gedruckt und in Pc l lau u n d 
Umgebung sorgfältig »erbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu e m p f e h l e n . Die Z u s t e l l u n g 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kost t i los. 

weit wo Mitla« Her 
und er bringt fslt empfindliche Menschen eirie Wrirg« 
bedenklich« Erscheinungen mit: HAsten. Heiserkett, 
ernst» jkvtorrhe. Atemnot msvlge Yetschlelmung :c. 
So kommt f f daß da« Fruhjahe manchem gefährlich 
wird und den Grund zu ernsten Erkrankungen legt. 
Man sollte darum steU Fay» ächte Sodener Mineral» 

Sßtf Pastillen zur Hand haben, die allen dielen Gefahren 
^> j» aegenüber autgezeichuete Dienste lim. Man kaust 

sie fax K 1-86 tu alle» einschlägigen Geschitsten. 
SeneralreprSsnitanz fürOftcrmct-Ungarn: 8) Th. Guntzert, 

t u. J. Hosliese>a»t. Wien, IV/1, fflro&e »eugaffo 17. mtm 
t b e a u i m h l Ist | t | f « » ! n l « der billigste 

P l M l f k e r t l t r c i f l a i e r . «eleaenilich der Vornahme der 
Frühjahredüngung seien die Landwirte daraus ausmert-
sam gemacht, als billigsten und am nachhaltigsten ivirkende» 
PholphorsSuredllnger da» Thomasmehl (Marke .Kleeblatt" > 
verwenden zu wollen. Bei der Düngung mit Thonra-mehl 
ist man keinem Verluste durch versinken in den Unter-
arund ausgesetzt und et zeigt sich bei Verwendung ent< 
sprechender Mengen die Wirkung der Thomatmehld^ngnng 
auch noch nach 2—8 Iahren, wa« bei Düngung der 
Wiesen und «eiden, der »leeschltae und Obst und 
veiukulturea von großen Vene ist. Da« Dhomatmehl 
kann auch noch in den Monaten Februar und März al» 
Kopsdünger gegeben werden. 

labr taaie ide altes ist 
Koko«n«b Millionen Kofvtuüsse würd,,, 

* ftuWct oon Wa AU>»»r» IX* &c*ktua 

e t i i i i f t u H r i t 
da« Fett »er 
schoa M Diim* guttu oon im AUiHer» bt* ?rahm» 
und >zarathustro genoffen. >l« heiliger Baum wir?die Kok«-
palme seit jeher von den Indem hoch verehrt. Uod jetzt 
können auch wk motzernen Menschen den Segen dieser 
herrlichen Fracht aenietzen. Früher sonnt? sie für un< 
Europäer nur alt Arckerdlffen dienen, denn die Kvk»»«uß 
war schwer frisch und In gutem «eschmack zu erhalten. 
Der modernen «ahrungsmitlel «hemie blieb e« vorbe-
holten, aul dem Avko»sett all jene Stosse zu entfernen, 
die eine rasche Ersetzung desselben veranlassen. Durch 
diese Behandlung (Raffination) wird e» allerding» dann 
haltbarer und gefchmockreiner wie jede« andere Speisefett 

Wenn Sie 
nicht essen (tarnen, sich unwohl 

lühlen, bringe« Ihnen die 
irztl. erprobten 

IKaiser ' s l 
? = Magen-

I PfeffeiQDZ-üarantelleii 1 

t 

dieae Eigenschaften. Seine Festigkeit ist nahezu die 
doppelte aller anderen Papiere, die im Handel lind, 
besitzt nicht tuviel und nicht zuwenig Asche, 
enthtlt keine Nitrate und besteht aus reinen Leinen-
fasern. Jeder Raucher wird daher dieses Papier 
allen tpdcrgft vorziehen. 

sichere Hilfe Sie bekommen 
guten Appetit, der Magen wird 
wieder eingerichtet und gestärkt, 
wegen der belebenden und er-
srischenden Wirkungen u n e n t-

b e h r l i c h b. T o u r e n 
Paket 20 sa» 40 Heier. 
Zu haben bei: H. «» l t t o r , 

Apotheker. Jgaaz vehrdalk, 
Apotheke ,z. gold Hirschen' in 
Prllau, Karl Herrwaua in 
Markt Düster. M r . Plunger, 
Solv.-Apotheke in w >Land4b«rg. 

Bei keinem anderen Konsumartikel wird das 
Publikum durch Ausstattung und Reklame iibor 
die Qualität des gelieferten Produktes getäuscht, 
wie bei Zigarettenpapier. Es ist für den Raucher 
von ganz eminenter Wichtigkeit zu wissen, welche 
die Eigenschaften sind, die ein gutes Zigaretten-
papier haben muß. Festigkeit, Brennbarkeit, normalen 
Aachengehalt, fehlen aller schtdlichen Stoffe. Kein 
andere« Zigarettenpapier vereinigt in so hohem 
Grade, wie das allgemein bekannte RIZ ABADIE, 

'f^-L 
* « » w o u * S i \ u n P u W * 

W'« * . . « « a t a " s « 
u ' Ä - \ n b -

— - , ö ' 

*»** rtVa*v»u* 
w a » * * * . . . . . *•»"• 

Gedenket bei Spielen, Wette» 
u. Vermächtnissen des Deutschen 

Schalvereines und bet Südmark. 

Junge lebenslustige RUSSIN 
120 .000 Mk., 28jährige freidenkende Israelitin 50 000 bar, 
später mehr, 31jähnge Französin 2 0 0 . 0 0 0 Mk., junge Witwe 
mit Adoptivtöchterchen 50 .000 Mk., 19jährige Halbwaise 
400.00U Mk. Vermögen nnd viele hundert andere Damen 
wünschen rasche Heirat. Nur ernstgemeinte Anträge von 
l Herren, wenn auch ohne Vermögen 

LEOPOLD SGHLESINOER, Berlin 18. 

S c h u t z m a r k e : . « « » , » , 

Linimeof. Capsici comp.J 

Suche 
eine 

filtere 

atm» «r 

A n k e r - P a i n - E x f e l K r 
ist 014 voeBgl-chstr. sch-7.er,ftiUr«de und 
ablet tnrde « t tnre ibnag bei E r k t l t u n g e » 
" s » . allgemein anerkannt: »tafii Prelle von 
hO H , ft 1.40 nnd 2 8 tortfing in br t meisten 
Apotheken. Beim Ankaufe diese« überall b«. 
listen Hau«mitttl« nehme « a n nur Original-
flalchen in Schachteln mit unsrer Sch^mai?.-
^ > « k e r " an, dann ist man sicher, ' ' 

Originalerzeugni« erhalten zu haben. 
D r . « l i c h t e r « » » « t h e k e 
J » . « o l d « > « > , » » « « » 

ht P r a g . Elisabethstrab- Nr. S neu 

die etwas kochen und nebenbei Krankenpflege verrichten 
kann. Anaufragen bei V. F r a ß , Bürgergasse 6 in Pettau. 
- -lu " " [xjmmtrnmm— M s - s » > » 

Schreibmaschinenpapier 
in Brief- und Kanzleiformat und allen gangbaren 

Qualitäten, 

I a Sclireibmasclilnen-
Farbbänder 

für alle Systeme, zum Preise von K 3 * 5 0 , 
vorrätig in der Papierhandlung W. Blanke, 

Pettau. 



D i e schönsten F e r k e l 
' " • ' « * » « * « Z»ch»ch«^„, 
M« itfUblaflrn tllatrtdi*>«in« wn b»|l«r Ovolitil nrkt* 

tu lürjiitri 3m unb nil blllljtrtm tlu!s>an6< als |on|t dusch 
®nHlltfmitg »»» S«M*gn'a bilibradbrl.«. «lat|itter 

„ L U C U L L U S " 
Bit mrbrrrt 1000 cldnjnkt « n e t a u i w i g n i b«|tail-

• m . ®i!ltii |dia)BI* l«I»(,rtirtll 1(1: 2 k f So l l lug t r ' , „ IVuUut* 
Swlt.m I kg IMmttytO' «Isannk»» (3« btm girift»« (U-

*»I>NI» f.tiö i kn '.I . II. C'tr lr »fc. *rtorO--r idt ) 
6»rlt tl. linükrtlujtUch ,Ii> |»«k«l; Sartt III. »» 

W't unk »IUi| | i« I r i H l n t l t r Ur CguMr «*t 
MUSIchwaiM. — 1 rrib b o t e t g orten K 11.50 

j>« X k « .ib ,?akrl > 

Tierfuiteifaiirik faitinger & Ct. 
(•>.». 1.1. laMisou Hi « t u 

UMwtidbnri II 3C0 nltm 
Vnihm. 

•«ivtlcnIvirMnM»uab llpmlfn V«r| n 4 f n anetrllr o»n 3«ttlKfitr'» 
«dllfi» in inkfmtr l i f l f . out o« ba r fcmn tMimltai r«r,v-.<:Mt 
C*rr.. ak ju wr.o«i«n. Mi biwti tu linkt mrkirm* ol» bn lu.lMn 
QtdlmnllKln. Ulan jMItlkai.i < 

V cifouftflefltn bei: «rtenjof A^Schosterilsch. Joses Kasimir, 
V . Leposcha. I Riegelbaner. Äloi« Genöar, Brüder 

Jeder d e r s ich und d i e S e i n e n w e i t e r b i l d e n 
und se ine B ib l io thek auf b i l l igs te 
W e i s e mit b e s t e r Li te ra tur (46 h im 
Mona t ) v e r m e h r e n will , t re te d e m 

bere i t s 9 5 0 0 0 Mi tg l i ede r z a h l e n d e n 

f t O S I I I O S titstllscftaft d e r n a n a r t r e m a a e 

(Sitt Stuttgart} bei. Tor den geringen Jahresbeitrag von 

nur 1t 5.80 b S. M . 
(dazu im Buchhandel 24 h Bestellgeld, durch die Post das Porto) 

erhalt man ko i tcnloa 1. die reich illustrierten Monatshefte 

KOSMOS, ß a i d f f c i w Tür n a t n r f r « * d e 

mit den Beiblättern 
Wandern und Reisen — Wald und He ide — Photographie 
und Naturvlaaenachaft — Technik und Naturvlaaenachaf t 

— Haus, Garten und Peld — 
Die Natur in der Kunat, 

2. Auskünfte, Vergünstigungen bei Bezug von Büchern un d Mikros 
kopen, Vortragen und Kursen, Tausc 

P a i e p b o n * 
Einziger Sprechapparat mit Platten, dar ohne 

Nadel spielt. 

EwX"JerPathc F r & r e s . 
Dies ist jedenfalls der beste Apparat. Er übertrifft alle 
anderen Systeme. Die Platten werden nicht abgenützt, 
auch nicht zerkrat/.t; man hört wirkliche Musik. Preis-
listen gratis und franko. Besichtigung ohne Kaufzwang bei 

L A t a n Uhnnadier. Pettau (Theater). 

J u b i l ä u m » . J a h r g a n g . 
Heft 1. September, zur Ansicht. 

Neue» 
Abonnement 

mttGeplrrnbet 1910. 

Jede ,He f t M M 

Velhageni-Klasings 

Mmätcheste 
»et»««, w> ImdUtam», Iahtgin, U.».! 

i Georg Frhr. v. vmpteda, . R n g n t aa* oiMt*. 
St* man. gt Böhlau, .jUdcaartno*. ItamaiL 

Zahn, .»to 0mei* >•• Xam»" «»man 
Dslar Höcker, .SitU^rtWKaar«' Mama*, 
r o. Kohlenegg, .St* «',>,«-,»» «ut*»«-. 

| Dttomar Enking, .«»mm B«»tn»bu<$t-. Ksmaa. 
Rudolf Herzog. .»>« 
Ncmnv Lambrecht, .»-» H»>ral,d»rf. «»»-». 
Rudolf Han» vartsch, . > « »aN«^. 
Jda Boy - Ed, UlladanN. 

E. delle Gragw, . R k s m * . 

oon Dr 

mmm 
• W o r t e n 

0 

3. o h n e jede Nachzahlung 
Tauschverkehr usw., und 

fünf prächtige «lieber 
erster Schrillstellrr, im Jahre 1911: Dr. A. Koelach, „Durch 
H e i d e und Moor" (reizvolles botanisches Bslchlein für jeder-
mann). Dr. Dekker, „ S e h e n , Riechen und S c h m e c k e n " 
(allgemeinverständliche Beschreibung unserer Sinnesorgane).Dr. Kurt 
Ploer icke , „Vögel fremder L inder" . Prof. Dr. W e u l e , 
„Kulture lemente der Menschheit4 ' . Wilhelm Böleche, 

„Der Menach der Pfahlbauzelt". 

Eintritt jederze i t I Anmeldungen nimmt die Buchhandlung 
W. Blanke entgegen. 

Probehef te und Proapekte gratis und franko. - M G 

! 0 0 i 

V i s i t e -
g a r t e n 

in Buchdruck oder Litho-
graphie, tadellos« Aus-
führung, liefert schnellstens 

Buchdruckerei 

W. Blanke in Pettau. 

£ a r Ansichtssendung w » soeben erschienenen Ersten Hefte, de» 
JubilSu?n»-Jahrgang» and zur Entgegennahme und pünktlichen 

Besorgung von Abonnementsbestellungen empfiehlt sich: 

& die Buchhandlung W. Blanke in Pettau K D 

K p i e k k a r i e n 
P i ß e t t , T a r o c k , M ß i s k , 

w a s c h ö a r u n d u n w a s c h ö a r » i n ö e s t e r 

t t u a t i t ä t v o r r S t i g i n d e r 

Papierhandlung 
W. Blanke in Pettau. 
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U N I O N H O R L O G E R E 
U H R E N F A B R l K A T I O N S ü D i ° H A N D E L S G E S E L L S C H A F T 

EOESEEEEBE 
Die UNION KORLOGERE fabriziert! 
nur solide Uhren, von der e infachsten^ 
bis zu r . f e ins t en Qual i tä t o o Direkter 
Varkauf zu b i l l i g s t e n P r e i s e n durch circa 

[_2000J /»r t r» tun | j rMn^ln^^n^Ju»landj^ 

- Für jede Uhr d» Union Horlogtreüberrmhman 
' all« Vertreter gemeinsam dia weitgehendste 
larsntie Oia Union Horlogfcra Ist In jeder 
Stadt nur »inmal und zwar durch »In aner. 

JwinUenommlerle^J^rsngescha^ 

LEJlSJ 
[öl 151 

l£ l 
s ö l l a l 

Niederlage für Pettau und Umgebung bei 

KARL ACKERMANN, Uhrmacher im Stadttheatergebäude. 

ISJIHJ 
(51151 

Ein Stärkungsmittel 
£ Magenschwache 
und solche, die sich durch Erkaltung oder Überladung de« Magen«, 
durch «enuß mangelhafter. schwer verdaulicher. z» heißer oder zu 
kalter Speisen eine Uipil l lchhelt d t i Magea«, wie 

m a g e R k a t a r r D , m a g e i k r a a p f , 

I t i a g c n s c t m e r i c * , B l i b u g e R i * w . 

zugezogen haben, stellt da« 

Sr. W Ä Mm 
in hohem Maße dar. 

B a l d r i a n s erweist sich bei solchen Unpäßlichkeiten de« Magen«, 
wenn sie noch im Keime sind, al« ein guter Magenwein von vor» 
jgglicher Wirksamkett und verhütet somit auch deren Folgeerschei-
nungen. wie NeN»0»«f>». t « I - f l 0 » l g » « i » . 5 » « | » a « > H > . 
ki l le , I S « . 

Infolge seiner Zusammensetzung au» bestem S l « O I « f l « mit 
B a l d r i a i t r o p r c a , R l « b t t r » l r « p uud K l r i Ä i i n wirkt 
• s l iT ianUI auch forderlich bei S f l b U l U l U # T l I 4 mO> zugleich 
stärkend ans den g »»«» 0 r g « » l < « » » 4 « 

Da« Dr . e>«el'»kv» i a l d r l i u » enthalt absolut ktiRC 
f d t l d l i c h e » B t S f i a d t t l l t und kann auch von schwachen Personen 
und Kindern selbst bei längerem Gebrauche gut vertragen werden 
Am besten nimmt man e» frühmorgens nüchtern und abend« vor 
dem Schlafengehen in einem Quantum bi» zu einem Likvralase voll. 
Kindern und schwächlichen Personen verdünnt man l a U r l M M i 
angemesiem mit heißem Wasser und versüßt es noch mit etwa» Zucker. 

Ta« Dr. €«geP»cf>e Baldriaa«« ist in Flaschen k K 3 — 
und K 4 — in allen Apotheken, Droaenhandlungen und besseren 
5kaufmann«geschäften de« tzerpgtum« Steiermark zu haben: >n 
Pettau in den Apotheken; in Maxau bet Franz Osebek. in Studeni» 
bei F. Aauiie, in St . Leonhard bei I . Sedminek und in den 
Apotheken vop Wndilch-Leistn», Marburg a. Drau, Friedau. Bimza. 
Krapina. Pregrada. RohitschSauerbrunn, Gonobitz, Mureck. Radker«-
bürg. Bellatinc», Luttenberg, Wara»din u. s. w., sowie in allen 
größeren und kleineren Orten de« herzoglume« Steiermark und 
gan, Osterreii^Ungorn» in den Apotheken 

Auch versenden die Apotheken 3 und mehr Flaschen 
Dr. €»»fl'»cfc« Baldr iaasa »u Originalpreisen nach allen Orten 
Österreich-Ungarn« 

V o r ^ a e h a k m u n g e n w i r d g e w a r n t 1 H 

Man verlangt ausdrücklich 

M Dr. Eigenes Baldrianum. B f f l 

Grosses Lager 
aller gangbaren Sorten v o n 

Geschäftsbüchern 
I« s t a r k e n Einbände« 

in der Buch- und Papierhandlung 

W . B l a n k e , P e t t a n . 
X M M K M M W K K K X t t M K t t l C K K I t K M K X X 

ö i l i ier 

wertigef Ware! 

ist zu jeder Zeit und für alle Kulturen der beste 
und wohlfeilste Phosphorsäuredünger. Die Reinheit, 
der Gehalt an Gesamt- und zitronensäurelöslicher 
Phosphorsäure sowie die Feinheit der Mahlung des 

unter der Marke 

* JLEEILIIF * 
bekannten und in mehr als 30jähriger Verwendung 
bestens bewährle nTohmasraehles wird gewährleistet 

ü H i w f t i t c m m i n o , m i t i 

1 C H l « f l r i i t B K M I l t l i t ü i 

i t o f l i r H o t t i ü toitnaita 

atad daa bette, durch mehr ala drei Bis 
Jahre bewlhrte Mittel f e g e n Verdauunga-
»aech w e r d e n Jeder Art, Sodbrennen, 
HartlelMgkeit, Magenachmerxen, S lure -

blldung etc. 

Man hüte akta vor Unl ieb lautenden Nach-
ahmungen und Filachungen und beachte die 
nebenstehende Schutzmarke mit Unterschrift ft/ihaay 
Erhältlich in den Apotheken. — Versand in 
die Provinz durch Apotheker C. Brady, 

Wien 1̂  Fleischmarkt 2. 
6 Flaschen um K 5.—, 3 Doppelflaschen 

um K 4.50 f r anko . 

Annoncen 
für alle In- und aoal&ndisohan Journale, FaobxeltaohrlAon, 
Kalender etc. besorgt am besten und billigaten das im hosten 
Rufe aalt 38 Jahren bestehende erste Oaterr. Annonoen-Bureau 

von 

A. Oppelik's Nachfolger Anton Oppelik, 
W I E N , L, G r ü n a n g e r g a e a e 12. 

S h m H t ZMtMfa- mi Kale*eas-«aUl»t, avwti K h I h U i w I I I I i i (ratis. 



— 4 — 

f 
Sool6tA das Papiers Abatfle. 

Da IN letzter Zeit we rao l l J edeNe N a c h a h m u n g e n unserer 
allbekannten und beliebten Halsenmarke 

R I Z A B A D I E W W 
in den Handel gebracht wurden, ersuchen wir unsere P. T. 
Kunden, g a e a i l auf den Namen A b l d l l zu achten, den die 
Nachahmungen durch verschiedene andere Worte z u 
suchen w i r « • r n e n v e r d e m A e f c a e f e qualitativ m i n d e r -
« a r t i g e r I m t t a t l o n a n « da wir gegen diese Nachahmungen 
mit allen gesetzlichen Mitteln einschreiten werden. Sociltö des 

r 
ff! M i n a b o n n i e r t j e d r r t e i t a u f d a s 

5 schönste und billigste 
8 Familifn-Witjblatt 

Z . ! 
i s 

Mcggendorfer-Blätter 3 

i 
MUndim <s> <s> Zeitschrift für Humor und Kunst 
a> Üterteljlhrluh >ö Hummern nur K 3.60 s> 

! 
f t b o n n e m r o t b r l a l l e n B e h a n d l u n g e n u n d 

i n g m S i r e i n e 6 r * t s » - 1 
n u m m e r v o m O e r U g . m ü n d i c n . t h e a t l n e r f t r . 4 T 
P o f U n f t a l t r a . ü e r l a n g m S U e i n e ß r a t u - P r o b e -

Kein Besucher der Stadt München 
tollte et orrslnmm. die I« den Rlumen der ftedMHoa, 
IheattverOraHe 4l m deNndtld»». Anwerft Interessante Rio- • 
Stthma »an OrlalnalieMintingen der Heggendarfer-BUtfrr fl 

m bestditigoL Jj 

Of l t d i ,e»Snet. linsrtlt fftr t edenunn IM! ~~eU I 

L~ 

4 . H i l f e 
bei Blutstockungen, etc. 

durch sicherwirkendes, unschädliches Mittel 
unter Garantie des Erfolges. — Frauen 

wenden sich s o f o r t ai 
A R T . H O H E i r f l T t t l N 

BERLIN-HALENSEE S. 

Schöner 
in der W a i d s c h a c h bei F r a u 

JOHANNA KRIVETZ 
i s t verkäufl ich. 

gelernter Binder, wird von Grarer Weingroßhandlung auf-
genommen. Anträge unter: J . B. Nr. 81, Kral, Hauptpost 

restante. 

A N N O N C E N 
FÜR SÄMTLICHE 

Z E I T U N G E N U N D K A L E N D E R 
D E R W E L T 

BESORGT AM BESTEN UND BILLIGSTEN DIE 

ANNONCEN-EXPEDITION EDUARD BRAUN 
WIEN. I. ROTENTURM8TRASSE 9. 

Z X I T U M U S - TJHD K A L Z N D E R K A T A L O Q r Ü R 
I N S E R E N T E N Q R A T I S U N D F R A N K O . 

Siisses Wiesenheu 
vollkommen trocken eingebracht, ist zu verkaufen An-

zufragen in Nufidorf, H.-Nr. 5. 

ard famil 

«JOIKI ,ur t» Zebllll»«,,, 
• BmI »» h 

MMIIiutSÜIKII. 

Zu beziehen durch die Buchhandlung 
W . B L A N K E , 
<$> P E T T Ü T 7 . <Z> 

P. T. 
Vielen Anfragen bezüg ich der großen Bilder von 

römischen Ausgrabungen, Pranger, Pettau etc., ^ 
welche in der Bismarckstraße ausgestellt waren, gemäß, 

teile ich ergebenst mit, daß ich gerne bereit bin, falls sich 

Interessenten für solche Bilder melden und eine größere 

Zahl bestellt würde, solche zu einem angemessenen Preis« 

zu liefern, da bis jetzt schon mehrere bestellt sind. Fernei 

empfehle ich Vergrößerungen in jeder Art von Ausführung 

und Dimension. 

HochachtungsvoU 

L. ARM ATA, Photograph, Pettau. 
Anastasius GrünstraBe, Scheiblhäuser. 

^JJfercantil- (gjoaoerts 

m i t F i r m a d r v c k 0 - 4 5 

VNN K 5 — per mill« an, liefert die 

6»chdr»lktrti W. Slnnke, pettau. 

Heraulgeber unb oerantroortlicb: W Blanke. Druck: SB. Blanke, Pettau. 


